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WIRDUM – 53 Mitglieder und
Gäste begrüßte der Vorsitzende
Erwin Frerichs zur Jahresver-
sammlung im Sportheim von
Fortuna 70 Wirdum. In sei-
nem Jahresbericht lobte er die
gute Zusammenarbeit der Vor-
standsmitglieder. „In den vie-
len Sitzungen des Jahres wurde
manches diskutiert, aber noch
mehr geschafft und anschlie-
ßend umgesetzt“, lobte er.
Doch gleichzeitig musste

Frerichs die fehlende Unter-
stützung beklagen. „Die ehren-
amtlich Tätigen kommen an
ihre Grenzen und brauchen
dringend Hilfe. Nur so können
wir die vielen sportlichen Er-
folge des Jahres 2017 und die
gelungenen Veranstaltungen
auch weiterhin gewährleisten“,
betonte Frerichs.
Pläne haben die Fortunen

genug. So wird es vom 7. bis 10.
Juni wieder eine Sportwoche
mit vielen Aktivitäten geben.
Dann sollmit dem1.Wirdumer
Meedenlauf erstmals ein Stra-
ßenlauf ausgerichtet werden.
Er soll am 8. Juni steigen. Auch
ein Zeltlager und eine Rad-
tour sollen wieder stattfinden.
Außerdem sollen die lange ge-
plante Kinderturngruppe und
einLauftreff gegründetwerden.
Auch das 50-jährige Vereinsbe-
stehen im Jahr 2020 beschäftigt
schon jetzt den Vorstand.
Erfreut berichtete Frerichs

von den sportlichen Erfolgen
im Verein. Hervor hob er da-
bei die erste Frauenfußball-
mannschaft, die erneut Mei-
ster wurde, und Leichtathletin
Grit Endrulat, die die erste
Deutsche Meisterschaft nach
Wirdum holte (wir berichteten
ausführlich).
Deutlich gestiegen sind die

Unterhaltskosten für die Sport-
anlage, was den Vorstand, trotz

noch guter Kassenlage zwingt,
erstmals seit 2002 eine Bei-
tragserhöhung vorzuschlagen,
die von den Anwesenden ein-
stimmig beschlossen wurde.
Spaß an Sport undBewegung

bleibt weiter das Motto der
Abteilungen Gymnastik, Step
Aerobic, aus denen Beate Rie-
meyer berichtete. Die Sparte
benötigt allerdings dringend
Verstärkung. Dasselbe gilt für
die Tischtennisabteilung, die
sich freitags zum Spiel trifft.
Auf Wettkämpfe wird jedoch
verzichtet.
Fußballobmann Johannes

Fleetjer zeichnete ein positives
Bild der Zusammenarbeit mit
den Vereinen SV Leybucht und

TSG Grimersum als Jugend-
spielgemeinschaft. In allen
Altersklassen werden Mann-
schaften gestellt und das zum
Teil mit sehr guten Erfolgen.
Auch er betonte nochmals die
starke Leistung der Damen,
die im Anschluss auch zur
Mannschaft des Jahres ernannt
wurde.
Mit gewissem Stolz verwies

Fleetjer zudem darauf, dass
es nach langer Zeit gelungen
ist, wieder eine eigenständige
Männermannschaft zu stellen.
Aus deren Reihe wurde Maxi-
milian Rettig zum Fußballer
des Jahres gekürt.
Auf eine Vielzahl an er-

folgreichen Veranstaltungen

als Ausrichter aber auch als
Teilnehmer blickten Jürgen
Drosten und Frank Fengkohl
für die Sparte Leichtathletik.
Besonders die beiden durch-
geführten Laufveranstaltungen
waren gut besucht und wurden
dank großer Unterstützung aus
den eigenen Reihen sehr gut
abgewickelt.
Große Freude machten im

vergangenen Jahr auch wieder
die Schüler und Jugendlichen.
Sie konnten nicht nur eine
Vielzahl von Meisterschaf-
ten gewinnen, sondern fünf
Sportler schafften den Sprung
in die Bestenliste des Nieder-
sächsischen Leichtathletik-Ver-
bandes. Geehrt wurden dafür

Thilo Schüler, Amke Dirks,
Laura Hellmann, Immo Peters
und Marek Pabst. Amke Dirks
wurde von Spartenleiter Frank
Fengkohl nochmals besonders
für ihre Leistungen hervorge-
hobenundwurdezurLeichath-
letin des Jahres gekürt.
Schülertrainer Jürgen

Drosten ist seit über 18 Jah-
ren mit anhaltender Begeiste-
rung tätig und wurde dafür mit
der silbernen Ehrennadel des
Deutschen Leichtathletik-Ver-
bandes (DLV) geehrt.
Eine weitere Ehrung erhielt

Dennis Fengkohl. Er wurde von
der Sportjugend Niedersach-
sen für seine ehrenamtliche
Arbeit ausgezeichnet.
Aus der Leichtathletik kam

auch die Vereinssportlerin des
Jahres 2017. „Grit Endrulat hat
mit der Deutschen Meister-
schaft bei den Senioren im
Dreisprung und ihrer erfolg-
reichen Teilnahme an den Eu-
ropameisterschaftenHerausra-
gendes geleistet“, betonte Lau-
datorin Elke Georgs.
Bei den Wahlen wurden die

neu zu besetzenden Postenmit
dem bewährten Personal be-
stätigt. Als Neuzugang bei den
Beisitzern begrüßte man Rena
Doolmann und im Festaus-
schuss Eike Hoffmann. Verab-
schiedet wurde Sonja Droll.
Für zehnjährige Vereinsmit-

gliedschaft wurden Bettina und
Kai Frerichs und Frank Feng-
kohl ausgezeichnet. Er wurde
anschließend für seine Arbeit
auch zum Mitglied des Jahres
ernannt.
Der geschäftsführende Vor-

stand: 1. Vorsitzender Erwin
Frerichs; 1. Stellvertreter Ste-
phan Eilers; 2. Stellvertreter
Udo Willms; Kassenwartin Els-
beth Damm; Schriftwart Frank
Fengkohl.

Jürgen Drosten erhält die silberne Ehrennadel des DLV
JAHRESVERSAMMLUNG Wirdums Vorsitzender Frerichs zufrieden – Grit Endrulat sorgt für Höhepunkt

Verdiente Auszeichnungen. Grit Endrulat (links, mit Laudatorin Elke Georgs) überragte als Deut-
sche Meisterin. Schültertrainer Jürgen Drosten erhielt die silberne Ehrennadel des DLV.

KURZ NOTIERT

Vorstandswahlen beim
KBV „Vull Kraft“

l Der KBV „Vull Kraft“ Dornu-
mergrode lädt am 16. März um
20 Uhr zur Jahresversammlung
imDorfgemeinschaftshaus ein.
Auf der Tagesordnung stehen
unter anderem Vorstandsneu-
wahlen.

Hauptversammlung des
Surfvereins „Roopaal“

l Der Surfverein „Roopaal“
richtet am 8. März (Donners-
tag) in der Gaststätte Mittel-
haus die Jahresversammlung
aus. Beginn ist um 20 Uhr.

Lehrgang in
Osteel
AURICH – Die stellvertretende
Vorsitzende für Frauen und Fa-
milie des Turnkreises Aurich,
Ingeborg Buisker, lädt am 10.
März wieder zu einem Lehr-
gang in die Turnhalle Osteel
ein. Das Thema lautet diesmal
„La Gym Dance-Feeling“. Be-
ginn ist um 9.30 Uhr.
La Gym ist ein modernes,

dynamisches Fitness-Tanzpro-
gramm. Referentin ist Katha-
rina Grund aus Emden. Anmel-
dungen sind per E-Mail (ost-
friesische-turnkreise@t-on-
line.de), telefonisch unter
04941/9905409 oder per Fax
(04941/67828) möglich.

ZEITPLAN

SV Hage
Sonnabend:
11.00 SVH C II – TuS Norderney C
14.00 SVH C I – JFV Krummhörn C
16.00 JSG Overledingerland A – SVH A
16.00 SVH B – Oberrheiderland B I
17.00 SVWittmund Da – SVHDa
17.00 VfBMünkeboe – SVH II
Sonntag:
10.00 SVH III – FC Brookmerland
12.00 SuS Fr. Norddeich II – SVH IV
15.00 SVH – BSV Bingum

Weltenbummler zurück bei den Löwen
BUNDESLIGA 28-jähriger Kim Ekdahl du Rietz gibt Comeback im Handball

MANNHEIM/DPA – Von der
Weltreise zurück aufs Hand-
ball-Parkett: Globetrotter Kim
Ekdahl du Rietz kehrt für sei-
ne alte Liebe aus dem sportli-
chen Ruhestand zurück und
verstärkt bis zum Saisonende
den deutschenMeister Rhein-
Neckar Löwen. Am Freitag
wurde er offiziell in Mann-
heim vorgestellt. Zudem hat
Ekdahl du Rietz angekündigt,
sein Gehalt für die kommen-
den drei Monate spenden zu
wollen. Von Teammanager
Oliver Roggisch gab es dafür

feruf des von Verletzungsaus-
fällen geplagten Bundesliga-
Tabellenführers.
Rückblende: Im Sommer

beendet Ekdahl du Rietz mit
nur 27 Jahren seine Karriere,
weil er keine Lust mehr auf
Profisport verspürt. Dem
Sommer in Schweden folgte
eine kleine Europa-Tournee
durch Deutschland, die
Schweiz und Frankreich.
Dann ging es nach Afrika.
Nach vier Wochen in den USA
folgten Stationen in Lissabon,
Neuseeland, Australien und

ein Besuch bei der EM in
Kroatien. Von Zagreb ging es
mit dem Bus nach Lyon.
Doch zögerte er nicht, als

ihn sein alter Verein nach der
Verletzung von Abwehrchef
Gedeón Guardiola kontaktier-
te. Sein erstes Spiel für die Lö-
wen wird Ekdahl du Rietz,
dessen Vertrag ruhte, am
Dienstag im Pokal-Viertelfi-
nale gegen den SC DHfK Leip-
zig vor heimischer Kulisse be-
streiten. Ab der K.o.-Phase
darf er in der Königsklasse
ran.

ein großes Lob. Nach einem
Trip über vier Kontinente, bei
dem Ekdahl du Rietz Abstand
vom Sport gewann, folgte der
28-jährige Schwede dem Hil-

Wieder da: Kim Ekdahl du
Rietz DPA-BILD: UWE ANSPACH

Bundestrainerin Steffi
Jones sah trotz der 0:1-
Niederlage ein „positives
Zeichen“. Der sportliche
Leiter zeigte sich indes
unzufrieden.

VON JANA LANGE

COLUMBUS – Nach dem Kalt-
start bemühte sich Steffi Jones
um warme Worte. Trotz der
0:1-Auftaktniederlage beim
Vier-Nationen-Turnier gegen
den Gastgeber USA wertete
die Fußball-Bundestrainerin
den harmlosen Auftritt ihrer
Schützlinge im stürmischen
Columbus/Ohio als „positives
Zeichen“. Die 14591 Zuschau-
er sahen, wie der Olympiasie-
ger bei starkenWindböen und
zeitweisem Schneefall zu we-
nig Sturmkraft für den ersten
Sieg gegen den Erzrivalen seit

über 14 Jahren erzeugte. Der
zum Vier-Nationen-Turnier
mitgereiste neue Sportliche
Leiter Nationalmannschaften
Joti Chatzialexiou zeigte sich
unzufrieden. Nach dem Kri-
senjahr 2017 und anhalten-
den Diskussionen um Jones

will er sich nun vor Ort ein
Bild von der Lage machen.
Die Amerikanerinnen

wussten den Rückenwind in
der ersten Hälfte zu nutzen:
Nach einem Abschlag und
einer Kopfballverlängerung
von Star-Stürmerin Alex Mor-

gan bestrafte Megan Rapinoe
die überrumpelte Abwehr des
zweimaligen Welt- und acht-
maligen Europameisters mit
dem Führungstor (17.).
Den Deutschen war der

Frust anschließend anzumer-
ken. „Wir hatten uns vorge-
nommen, die Amerikanerin-
nen dieses Mal zu schlagen.
Jetzt fahren wir einfach wie-
der enttäuscht zum nächsten
Spiel“, sagte Torhüterin Al-
muth Schult. Eine Sprungge-
lenksverletzung bei der Ab-
wehrchefin Babett Peter trüb-
te die Stimmung zusätzlich.
Der Einsatz der Wolfsbur-

gerin im zweiten Turnierspiel
gegen England an diesem
Sonntag (21 Uhr/Sport1) in
Harrison/New Jersey ist zu-
mindest fraglich. Zum Tur-
nierabschluss trifft Deutsch-
land am Mittwoch in Orlando
(22 Uhr/Sport1) auf die Fran-
zösinnen.

Warme Worte nach Kaltstart
FUßBALL DFB-Frauen verlieren zum Turnierauftakt gegen Gastgeber USA

Hält zu ihrem Team: Steffi Jones musste mit den DFB-Frauen
eine Auftaktniederlage hinnehmen. BILD: JAY LAPRETE

c

FUßBALL

2. Bundesliga
Dynamo Dresden - Darmstadt 98 0:2
Kaiserslautern - Union Berlin 4:3
1. 1. FC Nürnberg 24 46:27 45
2. F. Düsseldorf 24 38:30 44
3. Holstein Kiel 24 45:34 37
4. MSV Duisburg 24 37:36 37
5. Jahn Regensburg 24 39:34 36
6. SV Sandhausen 24 27:21 35
7. Union Berlin 25 44:37 34
8. Arm. Bielefeld 24 38:35 34
9. FC St. Pauli 24 26:36 34
10. FC Ingolstadt 24 33:26 33
11. 1. FC Heidenheim 24 35:40 33
12. Dynamo Dresden 25 33:37 32
13. Braunschweig 24 28:26 29
14. Erzgebirge Aue 24 25:37 28
15. VfL Bochum 24 20:28 27
16. Greuther Fürth 24 25:35 27
17. Darmstadt 98 25 35:40 26
18. Kaiserslautern 25 27:42 24

å Aufsteiger å Relegation å Absteiger

3. Liga
RW Erfurt - VfL Osnabrück abges.
Werd. Bremen II - Hansa Rostock 1:1
SF Lotte - Karlsruher SC 1:1
1. 1. FC Magdeburg 26 41:25 53
2. SC Paderborn 25 55:26 52
3. Karlsruher SC 27 30:20 48
4. Wehen Wiesbaden 26 52:23 47
5. Hansa Rostock 26 37:24 47
6. Fortuna Köln 26 39:29 44
7. SpVgg Unterhaching 26 39:38 39
8. VfR Aalen 26 37:33 38
9. SV Meppen 25 29:30 36
10. Würzburg 26 33:36 36
11. SG Großaspach 25 32:37 33
12. FC Carl Zeiss Jena 26 28:33 32
13. VfL Osnabrück 26 35:41 32
14. FSV Zwickau 26 27:35 31
15. Preußen Münster 26 31:36 30
16. SF Lotte 27 32:41 30
17. Hallescher FC 26 34:38 29
18. Chemnitzer FC 26 32:51 22
19. Werd. Bremen II 27 25:46 19
20. RW Erfurt 26 15:41 18

å Aufsteiger å Relegation å Absteiger

ERGEBNISSE

TENNIS
ATP-Turnier in Acapulco/Mexiko,
Viertelfinale Alexander Zverev
(Hamburg/2) - Ryan Harrison
(USA) 6:4, 6:1.

BASKETBALL
Bundesliga, 23. Spieltag Bremer-
haven - Bonn 73:89.

HANDBALL
Frauen, Champions League,
Hauptrunde, 5. Spieltag Vardar
Skopje - SG Bietigheim 30:22.

c

EISHOCKEY

DEL
Mannheim - Köln 2:0
Ingolstadt - Nürnberg 6:2
Düsseldorf - Berlin 2:6
Bremerhaven - München 1:5
Wolfsburg - Augsburg 3:2 n.V.
Iserlohn - Schwenningen 2:5
Straubing - Krefeld 3:2
1. München 51 180:124 106
2. Berlin 51 163:130 98
3. Nürnberg 51 145:122 97
4. Ingolstadt 51 147:136 79
5. Wolfsburg 51 153:143 76
6. Mannheim 51 147:146 76
7. Bremerhaven 51 145:157 75
8. Köln 51 147:142 74
9. Iserlohn 51 134:151 74
10. Schwenningen 51 120:130 71
11. Düsseldorf 51 126:151 65
12. Augsburg 51 148:154 64
13. Straubing 51 133:170 61
14. Krefeld 51 138:170 55

å Playoffs å Playoff-Qualifikation

BVB fragte
bei Trainer
Hitzfeld an
DORTMUND/DPA – Ottmar Hitz-
feld hat zurückliegende Ge-
spräche nach der Entlassung
von Trainer Peter Bosz bei Bo-
russia Dortmund über ein er-
neutes Engagement bestätigt.
„Es gab Kontakt, ja. Ich habe
nicht groß überlegt, auch
nicht, als ich beim BVB imGe-
spräch war. Ich hatte mich
entschlossen, dass ich nicht
mehr als Trainer aktiv sein
möchte – auch nicht für acht
Monate und nicht für drei
Monate“, sagte der 69-jährige
ehemalige Dortmunder
Coach in einem Interview.
Er habe „genug erlebt“,

doch trotz regelmäßiger An-
gebote aus dem In- und Aus-
land sei der Trainerjob „kein
Thema mehr“, sagte Hitzfeld.
Er wurde mit dem BVB 1995
und 1996 deutscher Meister
und gewann 1997 die Cham-
pions League.


